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HUMOR IN DEN GAZETTEN
Emil Brunner erzählt neue Abenteuer. 19.00 Platten. 19.15
Der Abendbrief. 19.25 Kurzbericht von der Tour de France.
20.00 Heitere Musiksendung. 21.00 Familie Läderach,
Hörspiel von iFjjedricl>.,§mre,t^na4r I., VjinegrftdT 22.25 Slawische

Die «Verkaufte Braut» der Familie Läderach!

Welcher Standpunkt wäre dem gegenüber einzunehmen?

In erster Linie wohl doch der, dass das Leben an
und für sich eine riskante und gefährliche Angelegenheit

ist, die meistens mit dem Tode endigt
Der merkt doch alles!

BOILER
80 1, für Herzschlange, m.
Dmck-Red.-VentU 150..

«... und sah' die Schlang',
die Dir am Herzen frißt
ich grolle nicht!

IZu
kaufen gesucht VELO,

für 7jährig. Mädchen, in
sehr gutem Zustand.
Dem Mädchen herzlichen

Glückwunsch!

Mlnister ^ÉÛ^.Jgch_in Jordanien akkreditiert.
Bern, 23. August. Ag. Der Bundesrat Ii»»

sen, Minister Fi -

Gesandter '

Ist das wirklich so schlimm?

bemeften. 3eber £ned)t Tu die \\é, herauf^ bas SCobroIlett ber fttau=
ert^immer" ftu flerotttnen! ÏBie? 9Jîit Seinlidiîeit unb Dtbnumrsfinn!
Dber mie letcf) Yà\\i fid} ber SJÎeiftertn eine fcfjmere STtBeit abnerjmen.

Besonders mit Beinlichkeit!

Mlnister fl^Bgjggr auch in Jordanien akkreditiert.
Bern, 23. August. Ag. Der Bundesrat hat den Bun-

desratsbeschluss vom 28. März 1949 über das
Kriegsmaterial in dem Sinne ergänzt, dass auch Herstellung,
Beschaffung und Vertrieb von bestimmten atomphysikalischem

Material der Aufsicht des Bundes unterstellt
wird.

Drum!

der Schweizerischen Trachtenvereinigung,
legte das Wesen, die Ziele und die Geschichte
der schweizerischen Trachtenbewegung dar,
welche in der Tracht ein heimatliches Sinnbild

sieht und neben dem Heimatkleid auch
das Volkslied, den Volkstanz, das Volkstheater

und die alten Bräuche pflegen will. Nach
den Ausführungen A. von der
T ra c h c nve r c i n i g u n g und Dr. Oskar
w*errfen" "cl'i é UmTimo Q«>»v.r.+

Aha!

13.45 fiiebet eines fafitettben (Seielten, oon lUfaîiler.
14.00 Stopf für bidi!
14.30 Spredjenbe Hfjr.
15.20 ©afels (gintritt in i)en £unb, §örfpiet.

Immer noch besser, als: Herunterkommen auf den
Hund!

5tlê SÄÄl^i:. in ben S3unbe3rat eintrat, rjatte er,
an ber Scbtnelle bes fechten Sebcnäjahres ftefjenb, eine
lange, erfolgreiche £aufbabn fiinter ftcf),

durch die Kinderstube!

Naturreiner
Traubensaft

rouge:
ein rassiger, echter Waadtländer

Bezugsquellennachweis: P. Bartenstein AG. Uster

[J] Wärmeplotten- Glucke
aus Holz, mit

feuersicherer Verkleidung. Die
Platte ist mit einem Stoff-
vorhängli versehen und
kommt 50 der natürlichen
Glucke am nächsten.

die ja bekanntlich
ohne Stoffvorhängli gar
nicht zu denken ist!

ALASSIO
Hotel Pensione

empfiehlt sieh,
erstklassige Butteiküche,
komfortable Zimmer,
eigener Stand

An der Mustermesse?!

35) üuitfler, fltnfcr, In»
tclltgcnter 2Rnnn, ber
eine frftfttge

Tenorstimme
bat, warb atä Waaa-
Alntr aefuärt. "»«*

Aber als man ihn
gehört hatte /

4 09 20
(-.Miillor) Frau Dammstrassp

4 17 76
Karl (-l'lrirli) Srhutzemjel 4

* Himmlischer Beruf » :

:2 97

Fischbach/Bodenfee
Gasthof Pension Traube

50 Fremdenbetten mit flteB. Wasser.

Für modernisierte Kneipp Kuren?.

170 Millionen Stück Vieh. Die Zahl der
Fleischkühe in den Vereinigten Staaten
hat, wie das US-Landwirtschaftsministerium

mitteilt, in den vergangenen zwei
Jahren um 15 Prozent zugenommen. Es
gibt demnach in den USA jetzt über 80
Millionen Rinder, 30 Millionen Schafe und
60 Millionen Schweine - zusammen 170
Millionen Stück Vieh. Diese Zahl übertrifft
die amerikanische Bevölkerungszahl um
20 Millionen.

Woraus nun jeder nach Belieben seine Schlüsse
ziehen kann!

Kopfschmerzen
Monatsschmerzen

Migräne
Rheumatismus

Schaffhauser
Laser-
Zwiebeln

Qualität
Nebst den bekannt schönen und
haltbaren Lagerzwiebeln haben
wir dieses Jahr die kleinen Zwiebeln der Selektion Wädenswil,

die von den Hausfrauen besonders gerne gekauft
werden, in hübsche 2 und 5 kg Säcke abgefüllt.

Die originelle Verpackung dieser Schaffhauser Zwiebeln

eignet sich auch sehr gut zu Geschenkzwecken.

Ihr macht Euch keine Vorstellung, wie ich mich
freuen würde!

auftragt. (Ue Schlüssel sicherzustellen. Polizeikorporal

SSlfc aus Zoliikon, der ein eifriger Hundezüchter

ist, anerbot sich, auf der Suche seinen
Diensthund (Wiesenschnaüzer) einzusetzen.

Beileibe kein Feld- oder Waldschnauzer!

In der heimeligen

BAR
Cocktail-Lounge
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